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Reklame

Arbeitsintegration, Beratung,  
Schuldensanierung und Lohnverwaltung

Im Juni 2015 erfolgte die Gründung der Stiftung lebensWERT mit Sitz in Sirnach.  
Personen in herausfordernden Lebenssituationen �nden dort umfassende Hilfe.

Sirnach – Ziel und Zweck der Stiftung 
lebensWERT ist es, Menschen, die 
nicht auf der Sonnenseite des Lebens 
stehen und denen es schwer fällt in 
unserer immer hektischer werdenden 
Gesellschaft erfolgreich zu bestehen, 
mit einem umfassenden Angebot an 
Dienstleistungen Hilfe und Unterstüt-
zung zu bieten.

Aufbau professioneller Strukturen
Stiftungspräsident von lebens-

WERT ist Hans Rudolf Maag. Um 
die operative Geschäftsführung 
kümmert sich Stefan Bissegger. Den 
Stiftungsrat vervollständigen Pa-
trik Mahler und Marcel Thalmann. 
Unterstützt werden sie von einem 
professionellen Sekretariat, welches 
dafür sorgt, dass Anfragen speditiv 
bearbeitet werden. Dieses be�ndet 
sich an der Fischingerstrasse 11 in 
Sirnach. Die ganzheitliche Unterstüt-
zung beinhaltet sämtliche Aspekte 
der Lebens- und Alltagsgestaltung 
wie Arbeit, Bildung, Wohnen, Finan-
zen und praktische Lebenshilfen. Mit 
zielgerichteten Massnahmen fördert 
die Stiftung damit die beru�iche, 
soziale und gesellschaftliche Integra-
tion. Die Stiftung hat einen gemein-
nützigen Charakter und verfolgt kei-
nerlei Erwerbszweck. 

Das erste Jahr seit der Gründung 
diente schwergewichtig dem Aufbau 
von professionellen Strukturen, der 
vertieften Bedürfnisabklärung sowie 
der Rekrutierung und Ausbildung von 
quali�zierten Mitarbeitenden. Paral-
lel dazu konnten erste Mandanten Be-
ratung und konkrete Unterstützung 
für ihre spezi�sche Lebenssituation 
erhalten. Weitere Personen fanden 
im Rahmen von Arbeitsintegrationen 
eine praktische Aufgabe und ein Ein-
kommen.

Vier Dienstleistungsbereiche
Stiftungspräsident Hans Rudolf 

Maag erklärt die Motivation, welche 
die Initianten dazu getrieben hat, die 
Stiftung lebensWERT zu gründen: 

«In der heutigen Zeit entziehen sich 
immer mehr Menschen jeglicher so-
zialer und gesellschaftlicher Verant-
wortung. Alles und jedes wird dem 
Staat aufgebürdet. Dieser stösst aber 
ressourcenmässig – in Bezug auf Man-
power und Finanzen – immer mehr 
an seine Grenzen. Mit lebensWERT 
haben wir ein Gefäss geschaffen, das 
dort und dann zum Einsatz gelangt, 
wo andere Organisationen nur be-
schränkte Unterstützungsmöglich-
keiten haben und wo wir unsere Stär-
ken einbringen können.» Das Dienst-
leistungsangebot der Stiftung umfasst 
vier Hauptbereiche.

Arbeitsintegration
Dieser Bereich fokussiert sich pri-

mär auf Teenager und junge Erwach-
sene, welche nach der Schule keine 
Lehrstelle oder nach der Lehre keine 
Arbeitsstelle �nden oder die Lehre 
abbrechen. Sie erhalten von lebens-
WERT eine umfassende Förderung 
und Schulung, mit dem Ziel einer 
möglichst raschen und nachhaltigen 
Integration in den Arbeitsmarkt und 
die Gesellschaft. Das Konzept sieht 
drei Integrationsstufen vor: Arbeiten 

in einer betreuten Werkstatt, Arbeiten 
in Aussenteams bei Kunden und Ab-
solvierung von Praktika bei Partner-
unternehmen. Für die Umsetzung der 
Stufen eins und zwei hat die Stiftung 
anfangs 2016 die Immogarden GmbH 
gekauft. Patrik Mahler, ehemaliger 
Inhaber, fungiert weiterhin als Ge-
schäftsführer. Immogarden GmbH 
bietet kostengünstig Hauswartun-
gen, Umgebungsp�ege und techni-
sche und handwerkliche Dienstleis-
tungen für private Kundschaft an  
(www.immogarden.ch).

Beratungen – Schuldensanierung
Mit Conny Suter führt eine lang-

jährige und erfahrene Person den 
Arbeitsbereich, Beratungen und 
Schuldensanierung, der so umfas-
send ist wie die Herausforderungen 
der Klienten. Neben Schuldensanie-
rungen, welche wir nach anerkannten 
Kriterien durchführen, bietet dieser 
Bereich Lohnverwaltung, Lebens-, 
Ehe-, Sucht- und AD(H)S-Beratung 
an. Je nach Komplexität oder Umfang 
der Anfrage wird auf weitere Fachper-
sonen aus dem breiten Netzwerk von 
lebensWERT zurückgegriffen.

Rise Up College
Bereits konnten drei Personen 

den College-Jahreskurs erfolgreich 
abschliessen. Ziel des Colleges ist es, 
junge Personen darin zu unterstüt-
zen, dass sie ihre Kompetenzen und 

Stärken entdecken, diese fördern und 
sie dann verantwortungsvoll in die 
Gesellschaft einbringen. Neben der 
Schulung im College gehen die Teil-

nehmenden in einem 80 Prozent-
Pensum weiterhin ihrer Arbeit nach. 
Grundlage des Colleges ist die jahr-
hundertealte christlich-diakonische 
Tradition unserer Gesellschaft. Dieser 
Bereich wird von Beat Büschlen gelei-
tet. Der nächste Jahreskurs startet vo-
raussichtlich im Sommer 2017.

Kids World – Secondhandshop
Die Stiftung lebensWERT feier-

te am vergangenen Wochenende die 
Eröffnung des Secondhandshops 
Kids World an der Wilerstrasse 12 
in Sirnach. Im sympathischen La-
den können Familien Kinderkleider, 
Spiel- und Sportartikel und weitere 
Produkte zu günstigen Preisen er-
werben. Die Mitarbeitenden unter 
der Leitung von Ramona Wagner 
sehen sich aber nicht nur als Verkäu-
ferinnen, sondern sie haben jederzeit 
auch ein offeneres Ohr für allfällige 
Probleme und Sorgen ihrer Kundin-
nen und Kunden. Kids World nimmt 
gerne gut erhaltene Kinderkleider, 
Kinderschuhe, Spiel- und Sportsa-
chen entgegen. Der gesamte Erlös 
�iesst in die Projekte der Stiftung 
lebensWERT. mes �

Das KidsWOrld Team unter der Leitung von Ramona Wagner (Bildmitte). Die Bevölkerung zeigte reges Interesse an der Neueröffnung.

Die Kinder genossen die Eröffnung.

Heute «Aatrinkete»  
im Eschliker City Treff

Eschlikon – Familie Stadler sorgt 
seit einigen Wochen im Café Res-
taurant City Treff am Sportlerweg 
hinter dem Spar-Supermarkt in 
Eschlikon für frischen Wind. 

Die aufgestellte Wirtin Sabrina 
Stadler verwöhnt zusammen mit 
Mutter Elisabeth, Vater Armin und 
Schwester Ramona die Gäste mit 
grosser Aufmerksamkeit und Freu-
de. «Unser Ziel ist es, für Wohlgefühl 
und Gemütlichkeit im City Treff zu 
sorgen. 

Bei uns sind ältere, junggebliebe-
ne und junge Gäste gleichermassen 
willkommen», erklärt die Jungwir-
tin mit verschmitztem Lächeln im 
Gesicht. 

Zur «Aatrinkete» lädt sie heute 
ab 17 Uhr ein und freut sich auf viele 
liebe Gäste.

 Peter Mesmer �

Die fröhlichen Stadler-Girls laden heute 
Abend herzlich zur «Aatrinkte» ins Café 
City Treff nach Eschlikon ein.


